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So schützen Sie sich vor TelefonbetrugAchtung, Betrüger am Telefon!
Was verbirgt sich hinter dem sogenannten Enkeltrick?
Gegenwärtig versuchen Betrüger wieder verstärkt, Geld von älteren 
Menschen zu ergaunern. Die hinterhältige Vorgehensweise ist seit 
Jahrzehnten unter dem Namen »Enkeltrick« landläufig bekannt und 
führt leider trotzdem immer wieder zum Erfolg. Denn die Betrüger 
passen ihre Vorgehensweise geschickt der aktuellen Situation mit 
verschiedenen Varianten an.

Das Telefon klingelt, eine Stimme fragt: »Hallo Oma, weißt du, wer dran 
ist?« Wenn die Oma dann einen Namen nennt, hat sie dem Trickbetrüger 
schon verraten, für wen er sich ausgeben muss. Damit kommt der ver-
meintliche Verwandte auch schon zur Sache. Der Anrufer erzählt von 
einer Notlage und dass er dringend und sofort finanzielle Hilfe braucht. 
Zum Abholen des Geldes soll ein Bote zur Wohnung kommen, da der 
vermeintliche Enkel im Augenblick nicht die Möglichkeit dazu hat. Die 
Betrüger sind dabei sehr überzeugend und nutzen die Sorgen und 
Ängste um nahe Angehörige schamlos aus.

Ein Beispiel aus jüngster Vergangenheit
Ein männlicher Unbekannter gab sich als Polizist aus und konnte eine 
87-jährige Frau aus Lengenfeld/Vogtland davon überzeugen, dass 
ihr Sohn einen Verkehrsunfall mit zwei Schwerverletzten verursacht 
habe und nun im Gefängnis säße. Als Kaution forderte der vorgebliche 
Polizist 15.000 Euro Bargeld. Nach einem langen Gespräch übergab die 
verängstigte Frau in der Nähe ihrer Wohnung einem jungen Mann mit 
Basecap 10.000 Euro. Erst als ihr Sohn sie später anrief, klärte sich der 
Schwindel auf und die echte Polizei wurde eingeschaltet.

Die verschiedenen Maschen der Betrüger
Schockanrufe
Der Anrufer berichtet von einem schuldhaft verursachten Verkehrsunfall 
mit hohem Sachschaden oder gar einer getöteten Person – eine Haft 
sei nur durch Zahlung eines hohen Geldbetrages abzuwenden. Eine 
andere Variante ist die Schilderung einer schweren Erkrankung eines 
nahen Angehörigen und dass Geld für lebensnotwendige Medikamente 
benötigt wird.

Gewinnversprechen
»Sie haben gewonnen!« lautet die frohe Botschaft. Doch bevor die 
Angerufenen den Gewinn erhalten, müssen sie Gutscheinkarten, bei-
spielsweise an den Supermarktkassen, erwerben. In einem späteren 
Anruf werden die Gutscheincodes abgefragt. Das Geld ist weg und der 
versprochene Gewinn sowieso.

Kaufhandlung
Der vermeintliche Enkel hat die einmalige Gelegenheit, günstig eine 
Wohnung, ein Haus oder ein Auto zu kaufen, für die er kurzfristig Geld 
benötigt.

Falsche Polizeibeamte
Der Anrufer gibt sich als Polizeibeamter aus. Er berichtet von einem 
gestellten Einbrecher, bei dem Hinweise auf einen geplanten Einbruch 
in Ihre Wohnung aufgefunden wurden. Zur Sicherheit des potenziellen 

Einbruchsopfers rät der angebliche Polizist, Wertgegenstände, Schmuck 
und Bargeld an einen Kollegen des Anrufers auszuhändigen, um alles in der
Polizeidienststelle sicher zu verwahren. Im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus geben sich Anrufer als Ärzte oder Mitarbeiter des Gesund-
heitsamtes aus. Anschließend behaupten sie, dass ein naher Verwandter 
auf der Intensivstation liegt und für die Behandlung teure Medikamente 
erworben werden müssen. Alternativ treten die Anrufer auch als infizierte 
Verwandteauf, um so an Geld zu gelangen.

Tipps Ihrer Polizei
Mit den folgenden Empfehlungen können Sie sich vor Telefonbetrügern 
schützen: 
•	 Bewahren Sie gesundes Misstrauen.
•	 Vorsicht, wenn sich der Anrufer nicht mit Namen meldet!
•	 Geben Sie keine Informationen preis.
•	 Geben Sie keine Einzelheiten zu Ihren Vermögensverhältnissen bekannt.
•	 Beenden Sie das Gespräch, wenn der Anrufer Geld von Ihnen fordert 

bzw. erbittet, egal welche Geschichte Ihnen erzählt wird.
•	 Gehen Sie keinesfalls auf Forderungen ein!
•	 Prüfen Sie den angeblichen Verwandten. Bei Enkeln kann man nach 

dem Geburtsdatum von Vater und Mutter fragen.
•	 Halten Sie Rücksprache mit Verwandten, ersatzweise mit vertrauten 

Nachbarn.
•	 Wenn Sie keinen Ansprechpartner haben, wenden Sie sich nach dem 

mysteriösen Anruf jederzeit unter der Notrufnummer 110 an die Polizei
•	 Falls Sie doch auf einen Trick hereingefallen sind, wenden Sie sich 

umgehend an Ihre Polizeidienststelle und erstatten Sie Anzeige.

Unsere Bitte
Selbst wenn die meisten Angerufenen nicht auf die Betrüger hereinfallen, 
bittet die Polizei insbesondere Angehörige, Bekannte oder Nachbarn von 
Senioren darum, immer wieder auf diese Betrugsmaschen hinzuweisen 
und uns die Betrugsversuche mitzuteilen.

Weiterführende Informationen
Weitere Informationen und die Broschüre der Polizei zum Thema »Im 
Alter sicher leben« erhalten Sie bei den Fachdiensten Prävention Ihrer 
zuständigen Polizeidirektion:

Polizeidirektion Dresden
0351 6524-3690
praevention.pd-dresden@polizei.sachsen.de

Polizeidirektion Görlitz
03581 650-502 oder -507
praevention.pd-gr@polizei.sachsen.de

Anzeige erstatten
Um einen Telefonbetrug anzuzeigen, wenden Sie sich bitte an das 
für Sie zuständige Polizeirevier. Oder nutzen Sie die Möglichkeit der 
Online-Anzeige unter: www.polizei.sachsen.
de/onlinewache
Eine Information vom Landeskriminalamt Sachsen

Zivilrecht       Strafrecht       Arbeitsrecht       Verkehrsrecht       Grundstücksrecht

Michael Malz
Bautzener Allee 32a    02977 Hoyerswerda     03571 - 60 15 57    
 03571 - 60 19 19    Funk 0160 438 12 07    E-Mail: rechtsanwalt.malz.michael@gmx.de

- Rechtsanwalt -
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Leserinnen und Leser,

ich freue mich sehr darüber, dass 
im öffentlichen Leben (hoffentlich!) 
inzwischen vorsichtige Lockerun-
gen einkehren und mit Besuch der 
Schulen und Kindertagesstätten 
insbesondere für die Kinder und 
Jugendlichen wieder mehr Alltag 
Einzug erhält. Dies entlastet nicht 
zuletzt auch viele Eltern, die in 
den letzten Wochen viel Kraft und 
Geduld für das Jonglieren zwischen 
Betreuung bzw. Homeschooling 
und der eigenen Erwerbstätigkeit 
aufwenden mussten.

Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf 
hat in seiner letzten Sitzung das 
Integrierte Stadtentwicklungskon-
zept verabschiedet, in welchem 
durch die breite Beteiligung von 
Bürgerinnen und Bürgern, Unter-
nehmen, Vereinen und weiteren 
Akteuren eine Vielzahl von Hand-
lungsschwerpunkten für die 
nächsten Jahre herausgearbeitet 
wurde. Das Konzept selbst ist auf 
unserer Website abrufbar und wird 
die Grundlage für die Entwicklung 
und Finanzierbarkeit der städti-
schen Investitionen und sonstigen 
Aktivitäten sein.

Dass Bernsdorf viel Entwicklungs-
potenzial hat, zeigen auch die 
Interessensbekundungen und 
Verkäufe im Wohngebiet Friedrich-
Engels-Straße. Aktuell stehen noch 
zwei Grundstücke für Bauwillige 
bereit. Auch die Erschließungsmaß-
nahmen des Gebiets gehen bislang 
planmäßig und komplikationslos 
vonstatten.

Weitere Bauarbeiten finden derzeit 
auf einem Abschnitt der Kamenzer 
Straße im OT Straßgräbchen statt. 
Hier wird die Abwasserdruckleitung 
im Auftrag des Abwasserzweck-
verbandes OSE mit dem Anschluss 
an die Kläranlage Deutschbaselitz 
errichtet.

Weiterhin positiv aus dem OT Straß-
gräbchen zu berichten gibt es über 
die vorangeschrittenen Flächen-
verkäufe im Industriegebiet durch 
zwei ortsansässige expandierende 
Unternehmen. Ich sehe diesem 
wirtschaftlichen Ausbau zufrieden 
entgegen und zähle umso mehr auf 
die Stärkung der Infrastruktur und 
der Verkehrsanbindung.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Harry Habel 
Bürgermeister der Stadt Bernsdorf

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823
Sekretariat Bürgermeister
Personal, Wahlen, 
Versicherungen

Anja Blochwitz 035723 - 23813

Hauptamt

Hauptamtsleiterin Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Öffentlichkeitsarbeit, Wider-
sprüche, E-Government, Daten-
schutz

Sandra Linack 035723 - 23824

Friedhöfe, Schulen, Kita, Kultur Birgit Handschag 035723 - 23830

Feuerwehr Grit Truxa-Richter 035723 - 23822
Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen Stefanie Fischer 035723 - 23835

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro Christiane Laurin 035723 - 23812
Bürgerbüro, 
Standesamt, Fundbüro Cornelia Thomas 035723 - 23811

Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Telefon Elke Oswald 035723 - 23810

Archiv, Digitalisierung Jenna Bauer 035723 - 23834

Finanzen

Amtsleiter Finanzen Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiter Bau Dirk Lieback 035723 - 23818

Bauverwaltung, Bauplanung, 
Straßenunterhaltung, 
Abwasser, Gewässer

Britta Lorenz
Gabriele Teuber

035723 - 23817
035723 - 23816

Gebäude- und Liegenschafts-
managment, Straßen-
beleuchtung

Christa Petzold 035723 - 23826

Sportstätten, Versicherungen, 
Standesamt, Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagment

Peggy Gadke 035723 - 23815

Außenstellen anderer Behörden

Forstrevier Bernsdorf Katharina Kerstan 03591 5251-68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460
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Monat Datum Zeit Sitzung

Juni

Montag, 07.06.2021 18:00 Uhr Technischer Ausschuss bei Bedarf

Dienstag, 08.06.2021 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 17.06.2021 17:00 Uhr Stadtrat

Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Amtlicher Teil

Beschluss- Nr. 01-17-2021:
Beschluss zur Bestätigung des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes INSEK
Der Stadtrat beschließt das fortgeschriebene Integrierte Stadtentwick-
lungskonzept der Stadt Bernsdorf mit den inhaltlichen und räumlichen 
Schwerpunkten der zukünftigen Stadtentwicklung in der Fassung vom 
12.05.2021.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 02-17-2021:
Beschluss über die Vergabe des 4.Nachtragsangebotes zu Tiefbau-
arbeiten, Straßen- und Wegebau, 1.BA im Wohnbaugebiet Fried-
rich-Engels-Straße
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt der Erteilung des 4. Nachtragsan-
gebotes für Bauleistungen vom 05.05.2021 an die Firma Bauunternehmen 
Martin Stolle GmbH aus Königswartha in Höhe von 15.776,19 € zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 03-17-2021:
Beschluss zur Vergabe „Rahmenvereinbarung für Container- und 
Entsorgungsleistungen“ 
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt der Vergabe der Leistung 
„Rahmenvereinbarung für Container- und Entsorgungsleistungen“ 
an die Firma HLD Umwelt GmbH, Industriegelände Str.D Nr.7, 02977 
Hoyerswerda in Höhe von 50.175,54 EUR brutto zu. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 04-17-2021:
Beschluss zur Vergabe der Leistung „Lieferung eines mobilen Kurz-
Heck-Baggers“ für den Bauhof
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt der Vergabe der Leistung „Liefe-
rung eines mobilen Kurz-Heck-Baggers“ an die Firma SK Baumaschinen 
GmbH, Fröbelstraße 46, 01159 Dresden in Höhe von 159.174,40 € brutto zu. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 05-17-2021:
Beschluss zur Vergabe der Reparaturleistung ehem. Gerätehaus 
Schulstraße 1 in Straßgräbchen (Versicherungsschaden)
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt der Beauftragung der Firma 
„Bauen & Erholen“ Herrn André Nicklich aus Cunnersdorf zur Reparatur des 
ehem. Gerätehauses, gelegen an der Schulstraße 1 in Straßgräbchen zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 06-17-2021:
Aufhebung des Beschlusses für die Lieferung und Installation von 
interaktiven Displays für die Grundschule Bernsdorf 
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt der Aufhebung des Beschlusses 
04-15-2021 für die Lieferung und Installation von interaktiven Displays 
für die Grundschule Bernsdorf zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 07-17-2021:
Beschluss über den Verkauf und der Bestellung einer Grundschuld 
für die Flurstücke 495/41, 495/42 und 496/6 der Flur 1, Gemarkung 
Bernsdorf – Baugebiet „Friedrich-Engels-Straße“
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt dem Verkauf und der gleich-
zeitigen Grundschuldbestellung für die o.g. Flurstücke im Baugebiet 
„Friedrich-Engels-Straße“ zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 08-17-2021:
Beschluss über den Verkauf eines Teils des Flurstückes 77/11, Gemar-
kung Straßgräbchen
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt dem Verkauf zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 09-17-2021:
Beschluss über den Verkauf eines Teils des Flurstückes 77/35, Gemar-
kung Straßgräbchen
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf stimmt dem Verkauf zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:    12	 Nein-Stimmen:   0	   Stimmenthaltung:    0

Gefasste Beschlüsse des Stadtrates vom 20.05.2021
Amtlicher Teil

Besuch im Rathaus

Am 19.05. war eine Delegation der 
TD Deutsche Klimakompressor 
GmbH für eine kurze Stippvisite 
bei Bürgermeister Harry Habel 
im Bernsdorfer Rathaus .

Im Bild: Kazushige Murao (rechts), 
Bürgermeister Harry Habel (links)
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Wir weisen darauf hin, dass am 01. Juli 2021 die Grundsteuer und die 
Hundesteuer für Jahreszahler fällig werden.

Für die Zahlung steht folgendes Konto der Stadt Bernsdorf zur Verfügung:
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE20 8505 0300 3000 1006 19
BIC: OSDDDE81XXX

Bitte geben Sie Ihr Aktenzeichen (Nr./Az. des Bescheides) als Ver-
wendungszweck auf der Überweisung an, damit die Zahlung richtig 
zugeordnet werden kann. 

Bei nicht termingerechter Zahlung erfolgt eine Mahnung mit ent-
sprechender Mahngebühr und Säumniszuschlägen. Um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden, können Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Die Formulare hierzu erhalten Sie in der Stadtver-
waltung oder über die Internetseite der Stadt Bernsdorf unter https://
www.bernsdorf.de/formulare.html
Zahlungspflichtige, die uns bereits ein SEPA-Mandat zum Einzug der 
Forderungen erteilt haben, bitten wir um Überprüfung der Bankver-
bindung.
Für Rückfragen erreichen Sie uns wie folgt: 
thomas.beyer@bernsdorf.de oder telefonisch unter Tel. 035723/238-28.
Text: T. Beyer

Termin Steuerzahlung

Informationen zur Grundsteuerreform
1. Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie 
gezahlt?
Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also 
Grundstücke und Gebäude einschließlich der Betriebe 
der Land- und Forstwirtschaft, besteuert. Sie wird 
von den Eigentümerinnen und Eigentümern gezahlt, 
die sie über die Betriebskosten auf die Mieterinnen 
und Mieter umlegen können. Von der Grundsteuer 
sind also alle Einwohnerinnen und Einwohner einer 
Gemeinde direkt oder indirekt betroffen. Ihnen 
kommt sie wiederum zugute, denn die Kommunen 
verwenden die Grundsteuereinnahmen zur Erfüllung 
ihrer gesetzlichen und freiwilligen Aufgaben, zum Bei-
spiel für den Bau und die Unterhaltung von Straßen, 
Schulen, Schwimmbädern oder Bibliotheken. 

2. Warum gab es eine Grundsteuerreform und ab 
wann wirkt sie?
Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 
die bisherige Grundlage für die Grundsteuer – die 
Einheitswerte – für verfassungswidrig erklärt. Dar-
aufhin musste der Gesetzgeber die Bewertung im 
Rahmen der Grundsteuerreform neu regeln, um den 
Gemeinden eine ihrer wichtigsten Einnahmequellen 
dauerhaft zu erhalten. Die Grundsteuer darf noch bis 
zum 31. Dezember 2024 auf Basis der Einheitswerte 
erhoben werden. Die auf dem bisherigen Recht 
basierenden Einheitswertbescheide, Grundsteuer-
messbescheide und Grundsteuerbescheide werden 
kraft Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung 
für die Zukunft aufgehoben. Ab dem Jahr 2025 wird 
die Grundsteuer dann nur noch auf Basis neuer 
Bescheide erhoben. 

3. Was passiert bei der Umsetzung der Grund-
steuerreform?
Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide 
ist eine neue Hauptfeststellung, die zum Stichtag 1. 
Januar 2022 durchgeführt wird. Dabei werden alle 
Grundstücke und Gebäude sowie alle Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft - in Sachsen sind das ca. 
2,5 Mio. wirtschaftliche Einheiten - vom Finanzamt 
neu bewertet. 
Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
gebeten, ab Mitte 2022 eine Erklärung für ihren 
Grundbesitz abzugeben. Damit dies möglichst rei-
bungslos gelingt, hat der Gesetzgeber eine elektroni-
sche Übermittlungspflicht für die Steuererklärungen 

vorgesehen. Die entsprechenden Programme dafür 
werden derzeit erarbeitet und künftig über ELSTER 
bereitgestellt. Sie werden die Eigentümerinnen und 
Eigentümer bei der Erklärungsabgabe unterstützen. 
Auf Papier eingehende Erklärungen werden nicht 
zurückgewiesen, sondern gescannt und digitalisiert. 
Bei der Steuererklärung werden künftig deutlich 
weniger Angaben benötigt. Von den Eigentümerin-
nen und Eigentümern sind die Lage und Bezeich-
nung des Flurstücks, die Grundstücksgröße, der 
Bodenrichtwert (im Internet abrufbar z. B. unter: 
https://www.boris.sachsen.de/bodenrichtwertre-
cherche-4034.html), die Gebäudeart (z. B. Einfami-
lienhaus, Zweifamilienhaus, Eigentumswohnung, 
Geschäftsgrundstück etc.), die Wohnfläche oder 
Bruttogrundfläche und das Baujahr anzugeben. Viele 
weitere erforderliche Berechnungsfaktoren sind im 
Gesetz festgelegt. Die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer müssen den neuen Grundsteuerwert deshalb 
auch nicht selbst berechnen. Dies übernimmt das 
jeweilige Finanzamt.
Das bisherige dreistufige Verfahren und die Unter-
scheidung von Grundsteuer A für Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft und Grundsteuer B für das 
Grundvermögen werden auch künftig beibehalten: 

4. Was beinhaltet das sächsische Grundsteuer-
modell?
Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 
das sächsische Grundsteuermodell verabschiedet. 
Dieses weicht vom Grundsteuergesetz des Bundes 
dahingehend ab, dass bei den Steuermesszahlen 
zwischen den Grundstücksarten differenziert wird. 
Bei der Grundsteuer B gelten in Sachsen künftig 
folgende Steuermesszahlen: 
•	 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke und 

Wohngrundstücke 
•	 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke, gemischt 

genutzte Grundstücke, das Teileigentum und die 
sonstigen bebauten Grundstücke 

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grund-
steuergesetz geregelten Steuermesszahl von 0,55 
Promille.
Ziel des sächsischen Modells ist es, eine deutliche Stei-
gerung der Grundsteuer bei den Wohngrundstücken 
und demgegenüber eine starke Entlastung bei den 
Geschäftsgrundstücken zu vermeiden. Wohnen soll 
durch die Grundsteuerreform nicht stärker belastet 
werden. Im Ergebnis soll eine überproportionale 
Belastung einzelner Grundstücksarten vermieden 
werden. Die höhere Messzahl für Geschäftsgrundstü-
cke bewirkt dabei nicht, dass sich die Grundsteuerbe-
lastung für die sächsische Wirtschaft flächendeckend 
erhöht oder sogar verdoppelt. Das haben die im 
Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfahrens 
durchgeführten Berechnungen gezeigt. 

5. Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025?
Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 
zu zahlenden Grundsteuer in jedem Einzelfall ändern 
wird, sind derzeit nicht möglich. Hierzu müssen 
die Grundstücke zunächst neu bewertet werden. 
Grundlage dafür sind die Steuererklärungen, die 
nach Aufforderung durch die Finanzverwaltung abzu-
geben sind. Die Eigentümerinnen und Eigentümer 
werden im 2. Quartal 2022 von den Finanzämtern 
Informationen zur Abgabe der Steuererklärung 
erhalten. 

Trotz der Differenzierung der Steuermesszahlen in 
Sachsen wird sich die Grundsteuerzahlung einzel-
ner Steuerpflichtiger verändern. Die angestrebte 
Aufkommensneutralität bezieht sich nur auf das 
gesamte Grundsteueraufkommen in Sachsen bzw. in 
der jeweiligen Kommune. Belastungsverschiebungen 
zwischen den einzelnen Steuerpflichtigen lassen 
sich aufgrund von Wertveränderungen bei den 
Grundstücken, die innerhalb der letzten 87 Jahre 
eingetreten sind, nicht vermeiden. D. h. es wird 
Grundstücke geben für die ab 2025 mehr Grund-
steuer als bisher und Grundstücke, für die weniger 
Grundsteuer als bisher zu zahlen sein wird. Das ist 
die unausweichliche Folge der vom Bundesverfas-
sungsgericht geforderten Neuregelung und lässt 
sich – angesichts der aktuellen Ungerechtigkeiten 
aufgrund der großen Bewertungsunterschiede durch 
das Abstellen auf veraltete Werte – nicht vermeiden.
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Informationen rund um den Friedhof Straßgräbchen
Informationen zur Urnengemeinschaftsanlage mit Grabplatte Der Umwelt zuliebe
Für Hinterbliebene, die sich für die Beisetzung ihrer Angehörigen auf 
der neuen Urnengemeinschaftsanlage entschieden haben, möchten 
wir hiermit folgende Hinweise geben, damit die Anlage wie geplant 
genutzt und bewirtschaftet werden kann. 

	Æ Kränze, Gebinde u. ä. Grabschmuck, dürfen nur anlässlich der Bei-
setzung auf den Urnengemeinschaftsanlagen zur Ablage kommen 
und sind max. zwei Wochen nach der Bestattung durch die Nut-
zungsberechtigten zu beräumen. 

	Æ Ein dauerhaftes Abstellen von Blumen und Pflanzen auf der Anlage 
ist nicht vorgesehen. Dennoch vorhandene Blumen werden durch 
beauftragte Personen spätestens im Vorfeld der Rasenmahd entsorgt 

	Æ Um den Hinterbliebenen dennoch eine Ablage von Blumen zu ermög-
lichen, finden aktuell Gespräche mit dem Ortschaftsrat Straßgräbchen 
statt. Im Ergebnis wird eine abgestimmte Gestaltungsvariante, einer 
in die UGA integrierten zentralen Blumenablagefläche, umgesetzt. 

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn alle Friedhofsnutzer durch 
die Einhaltung dieser Vorgaben dafür sorgen, dass das Bild der Urnen-
gemeinschaftsanlage wie geplant erhalten bleibt und damit gleichzeitig 
eine kostengünstige Bewirtschaftung der Anlage realisiert werden kann.

Sehr geehrte Friedhofsbesucher,
seit Kurzem stehen auf dem Müllsammelplatz des Friedhofs Mülltonnen 
für die sortierte Abfallbeseitigung bereit. Wir bitten Sie diese ab sofort 
zu nutzen und Ihre Friedhofsabfälle demensprechend zu sortieren.  

Gelbe Tonne
	Æ Kunststoffe & Plastik
	Æ Folien & Plastiktüten

Schwarze Tonne
	Æ Nicht geleerte und stark verschmutzte Verpackungsmaterialen
	Æ Kerzenstummel
	Æ Blumentöpfe aus Ton & Keramik

Blaue Tonne
	Æ Verpackungen aus Papier, Karton & Pappe ohne Kunststoffbe-

schichtung 

Bio Tonne
	Æ Grünschnitt
	Æ Schnittblumen
	Æ Verwelkte Topfpflanzen
	Æ Alte Blumenerde 

Während der Ein- und Abdeckzeit 
der Gräber vor Totensonntag und 
Ostern, wird jeweils ein größerer 
Behälter zur Entsorgung der Grün-
abfälle vor dem Friedhof aufge-
stellt.			 
Texte: Jenna Bauer

Maklerbüro Borgmann - Ihr Makler in und um Kamenz
Jesauer Str. 57 | 01917 Kamenz | E-Mail: gunterborgmann@gmx.de | www.heinzvonheiden.de

Straßgräbchen „An den Wiesen”
3 erschlossene Baugrundstücke (860 - 1.200 m²) 60,- €/m²
Bebauung mit Heinz von Heiden Massivhäuser

Infos unter

03578 / 30 84 86 

Termine Ortschaftsratssitzungen 
Straßgräbchen

Termine Ortschaftsratssitzungen 
und Bürgersprechstunde Wiednitz

Die Sitzungen des Ortschaftsrates Straßgräbchen finden jeden 2. 
Donnerstag des Monats um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Straßgräbchen, Versammlungsraum, Weißiger Straße 4, statt. 

Ingolf Höntsch
Ortschaftsratsvorsitzender

Donnerstag, 01.07.2021		  Donnerstag, 05.08.2021	
Donnerstag, 02.09.2021		  Donnerstag, 07.10.2021	
Donnerstag, 04.11.2021		  Donnerstag, 02.12.2021

Die Sitzungen sind öffentlich und beginnen jeweils um 19.00 Uhr. Sie 
finden im Jägerhof im Clubraum bzw. unter Corona-Bedingungen 
im Saal statt. Vor jeder Ortschaftsratssitzung findet in der Zeit von 
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr eine Bürgersprechstunde für Jedermann 
im Büro des Ortsvorstehers statt. Auf die Einhaltung der jeweils 
gültigen Corona-Schutzverordnung wird verwiesen.

M. Neumann Ortschaftsratsvorsitzender
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Betreutes Wohnen • Hilfe im Alltag • medizinische Leistungen

Verhinderungspfl ege • Hauswirtscha� 

Telefon: 035723 - 489 010
Kamenzer Straße 48 • 02994 Bernsdorf • www.pfl egedienst-haink.de

Fortschritt im Wohngebiet „Friedrich-Engels-Straße“
Mit Freude über den ersichtlichen 
Fortschritt der Erschließungsmaß-
nahmen im Wohngebiet „Fried-
rich-Engels-Straße“ (zukünftige 
Gerhard-Möhwald-Straße) kann die 
Stadtverwaltung Bernsdorf mitteilen, 
dass sich die Baumaßnahme derzeit 
sowohl im Zeit- als auch im Kostenrah-
men bewegt und dem Ende nähert. 
Die Herstellung der Asphaltschichten 
erfolgt Anfang Juni, sodass dann nur 
noch Restarbeiten bis Mitte Juli aus-
geführt werden.
Ein weiterer Grund zur Freude ist dabei 
der Umstand, dass bereits jetzt die 
Vermarktung der Flächen zu fast 
100% erfolgreich verlaufen ist und 
fast alle Grundstücke des Baugebietes 
an Interessenten vermittelt werden 
konnten. Weitere Interessenten sollten 
sich schnellstmöglich mit der Stadt-
verwaltung in Verbindung setzen. 
In Abstimmung mit der für die 
Erschließung beauftragten Firma 
konnten bereits die ersten neuen Grundstücksbesitzer mit ihren Arbeiten beginnen. Weitere werden in Kürze folgen.
Besonders erfreulich ist, dass im Wohngebiet neben ortsansässigen, auch ein Großteil an zurückkehrenden und auswärtigen, jungen Familien ihr 
neues Domizil aufschlagen werden und somit dem Bevölkerungsrückgang und dem demografischen Wandel entgegenwirken. Die erfolgreiche 
Vermarktung ist zudem ein deutliches Indiz, dass sich die Stadt Bernsdorf zu einem attraktiven Wohnumfeld entwickelt hat. Text: Dirk Lieback | Grafik: P.Gadke

Für die Erarbeitung o.g. Konzeption wurden nach der Richtlinie des 
Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur 
Umsetzung von LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie 
LEADER-RL LEADER/2014) Fördermittel in Höhe von ca. 14 T€ bewilligt 
(Fördersatz von 80%).

Das Gesamtareal des Rathausparks mit dem aufstehenden Rathaus 
(ehemals Herrenhaus/Rittergut) und dem dazugehörigen Schlossteich 
steht als Gesamtensemble „Herrenhaus Bernsdorf“ unter Denkmalschutz. 
Deshalb erfolgt die Konzeptionserarbeitung in enger Abstimmung mit 
der zuständigen Denkmalbehörde.

Die Gesamtkonzeption soll sowohl die Bereiche der Gehölzbestandspflege 
und der Gehölznachpflanzung, als auch die Bereiche der Wegeführung 
und der Wegeerschließung sowie die Bewirtschaftung des Schlossteiches 
unter Einhaltung denkmalpflegerischer Aspekte beinhalten um die 
regionale Gartenkultur zu würdigen und den typischen Charakter des 
Ensembles zu erhalten.

Dazu wurde eine öffentliche Ausschreibung durchgeführt. 3 Angebote 
wurden eingereicht. Die Beauftragung erfolgte, nach fachlicher Prüfung, 
an das Landschaftsarchitekturbüro Wald, Landschaft, Freiraum Frau Dr.-
Ing. Ellen Schneider aus Pirna. Der Auftrag wurde am 22.03.2021 erteilt. 
Die Konzeption wird in Kürze vorliegen.

Bei dieser Gelegenheit erinnern wir nochmals an unseren Aufruf gemäß 
Bernsdorfer Anzeiger vom 01.05.2021, zwecks Informationen, die zur 
Erarbeitung des Konzeptes dienlich sein könnten.
Text: Britta Lorenz, SB Bau | Foto: S. Linack

Gartendenkmalpflegerische Konzeption 
für den Schlosspark in Bernsdorf
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Am 05.05.2021 wurde turnusmäßig ein neuer Personalrat von den 
Beschäftigten der Stadtverwaltung Bernsdorf gewählt. Die Stimmen 
sind ausgezählt und das Ergebnis steht fest. Allen Kolleg:innen sagen 
wir vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen bei der Perso-
nalratswahl 2021. In der konstituierenden Sitzung des Personalrates 
am 12.05.2021 erfolgte die Bestimmung der Personalratsmitglieder in 
folgenden Funktionen:

Vorsitzende:	 Gadke, Peggy
Stellvertreterin:	 Bauer, Jenna
Beisitzender: 	 Gebauer, René
Ersatzmitglieder:	 Laurin, Christiane
		  Lautenschläger, Heike

Damit ist der neue Personalrat beschlussfähig und kann seine Arbeit 
ab Ende Mai aufnehmen.

Der Wahlvorstand dankt den alten Personalratsmitgliedern für ihre 
geleistete Arbeit, beglückwünscht den neuen Personalrat zu seiner Wahl 
und wünscht alles Gute und viel Erfolg für die kommenden Aufgaben 
sowie eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unserem Bürgermeister 
Herrn Harry Habel. 

Viel Lob und Anerkennung auch an Frau Cornelia Thomas, die die 
Geschicke des Personalrats in der Stadtverwaltung über 30 Jahre (unter 
3 verschiedenen Bürgermeistern) als Vorsitzende leitete und zur Wahl 
2021 nicht mehr kandidierte. Auf diesem Wege bedanken wir uns für 
ihr jahrzehntelanges Engagement und Vertrauen, welches sie ihren 
Mitarbeiter:innen, in Zusammenarbeit mit ihren Mitgliedern, entgegen 
gebracht hat. 

Der Wahlvorstand 

Die Personalratswahl 2021 ist erfolgt …

Aufgrund der stetigen Änderungen bei den im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie geltenden Regelungen ist eine regelmäßige 
Information über unseren Stadtanzeiger eher schwierig. Die zum 
Redaktionsschluss geltenden Gesetzlichkeiten sind am Erscheinungstag 
meist bereits nicht mehr gültig.

Wir möchten aber an dieser Stelle nochmals die Gelegenheit nutzen, Sie 
darauf hinzuweisen, dass Sie alle wichtigen Informationen rund um die 
Corona-Pandemie, stets auf aktuellstem Stand, auf unserer städtischen 
Homepage unter https://www.bernsdorf.de/coronavirus.html finden.

Da die neue COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung der 
Bundesregierung zur Erfüllung von Testpflichten keine Selbsttests mit 
Selbstauskunft als Nachweis mehr zulässt, haben wir Ihnen nachfolgend 
noch einige Informationen zu den Testzentren im Landkreis Bautzen 
zusammengestellt.

In zahlreichen Teststellen kann man sich im Landkreis Bautzen testen 
lassen. Bitte reservieren Sie sich einen Termin. Unter https://www.land-
kreis-bautzen.de/corona-testcenter-21556.php finden Sie die Übersicht 
über alle Schnelltestzentren im Landkreis.

Bitte beachten Sie für den Besuch eines Testcenters die folgenden 
Hinweise:

•	 Chipkarte nicht vergessen
•	 Menschen mit Krankheitssymptomen dürfen die Teststellen nicht 

aufsuchen, sondern wenden sich an ihren Hausarzt.
•	 Für jeden negativen Test gibt es ein entsprechendes Zertifikat, das 

digital oder in Papierform zur Verfügung gestellt wird 

Um die Testpflicht für Angebote zu erfüllen, sind neben Nachweisen aus 
den Testzentren auch folgende Testnachweise zulässig:

•	 Ein Test vor Ort unter Aufsicht desjenigen, der der jeweiligen 
Schutzmaßnahme unterworfen ist (z.B. Friseur).

•	 Ein Testnachweis im Rahmen einer betrieblichen Testung im Sinne 
des Arbeitsschutzes durch Personal oder unter Aufsicht. Die im 
Rahmen dieser betrieblichen Testung ausgestellten Nachweise 
zählen als tagesaktueller Testnachweis auch für andere Angebote.

Von der Testpflicht ausgenommen sind Geimpfte und Genesene gemäß 
COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung.

Text: S. Linack / Landkreis Bautzen

Corona-Pandemie – Informationen und Hinweise

Idylle trifft Industriekultur
Faltblatt zur Niederlausitzer Bergbautour neu erschienen

Das Faltblatt zur Niederlausitzer Bergbautour ist neu erschienen. Im praktischen Taschenformat wird der 500 
Kilometer lange Fernradweg vorgestellt. Auf der Niederlausitzer Bergbautour begeben sich Radfahrer auf 
eine Entdeckungsreise durch mehr als 150 Jahre Bergbaugeschichte. Der Fernradweg führt durch den Süden 
Brandenburgs und Norden Sachsens. Dabei begegnet man einer Mischung aus Industriekultur, malerischen 
Orten, imposanten Tagebauen und neuen Landschaften.

Im Faltblatt sind neben einer Übersichtskarte mit dem Routenverlauf auch Empfehlungen zu Sehenswertem 
entlang der Strecke enthalten, für das sich ein Absteigen vom Fahrrad lohnt. Um den Informationsservice 
für Radreisende abzurunden, werden radlerfreundliche Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe sowie 
Fahrradvermieter an der Route sowie passende buchbare Radreisen vorgestellt.

Erhältlich ist das neue Faltblatt beim Tourismusverband Lausitzer Seenland e.V. und bei den regionalen 
Touristinformationen im Lausitzer Seenland. Außerdem kann das Faltblatt auf www.lausitzerseenland.de 
online bestellt und als PDF heruntergeladen werden. 

Mehr Informationen zur Niederlausitzer Bergbautour gibt es unter www.niederlausitzer-bergbautour.de.
Text / Bild: Katja Wersch, Tourismusverband Lausitzer Seenland e.V.
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Durch die Europäische Union und den Freistaat Sachsen wurden zur 
kurzfristigen Projektrealisierung 6 Mio € für Projekte der regionalen 
Entwicklung in der Gebietsgemeinschaft des Dresdner Heidebogens 
bereitgestellt. Die Mittel dienen der Entwicklung des ländlichen Raums 
entsprechend der aktuell geltenden Entwicklungsstrategie des Dresdner 
Heidebogens.
Nach Ablauf der vergangenen 6-jährigen Förderperiode (2014-2020) 
wird diese regionale Strategie derzeit an die neuen Gegebenheiten 
angepasst. Bis zum Inkrafttreten der neuen Entwicklungsstrategie 
und der darauf aufbauenden Fördermöglichkeiten, werden die bereit-
gestellten Gelder zur übergangsweisen Unterstützung von Projekten 
der regionalen Entwicklung eingesetzt.
Dementsprechend wurde durch den Dresdner Heidebogen am 03.05.2021 
dazu aufgerufen, entsprechende Förderanträge zu stellen. 
Das bereitgestellte Fördervolumen ist auf insgesamt 6 Handlungsfelder 
verteilt, die jeweils mit konkret zu erfüllenden Zielen untersetzt sind.
Kann durch Ihr Projekt mindestens ein Ziel eines Handlungsfeldes 
nachweislich erreicht werden, ist eine Bewerbung um Förderung sehr 
ratsam. Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Vereine, Unterneh-

men, Kommunen, Touristiker, Kirchgemeinden und Bewirtschafter 
diverser Einrichtungen. 
Das Projekt darf nicht vor der Bewilligung der Mittel begonnen werden 
und muss bis spätestens Ende 2024 abgeschlossen sein. Projektanträge 
werden bis zum 23.07.2021 beim Regionalmanagement des Dresdner 
Heidebogens in 01936 Königsbrück, Am Schlosspark 19 entgegen-
genommen. 
Die konkret benötigten Unterlagen (Checkliste) und weiterführende 
Informationen erhalten Sie unter: https://www.heidebogen.eu/foer-
derung/aktueller-aufruf-vom-03052021/
Vor der Projekteinreichung wird eine rechtzeitige Kontaktaufnahme mit 
dem Regionalmanagement empfohlen (Tel. 035795/285922-24, E-Mail: 
info@heidebogen.eu). 
Die Auswahl der Projekte wird voraussichtlich Anfang September 2021 
durch den Koordinierungskreis erfolgen. Mit der Vorlage des positiven 
Votums des Koordinierungskreises sind die Unterlagen dem Kreisent-
wicklungsamt des LRA Bautzen zur Bewilligung einzureichen.

Text: Gabriele Witschaß

Zusätzliche Fördermittelbeantragung 
aus LEADER-Mitteln möglich

Zum wiederholten Male mussten am 30.04. das traditionelle Maifeuer mit 
Fackelumzug sowie das öffentliche Maibaumstellen ausfallen. Dennoch 
steht auch in diesem Jahr der Maibaum an gewohnter Stelle! Dank 
der Initiative des Jugendvereines „Einigkeit“ e.V. wurde ein stattlicher 
Maibaum organisiert. Dieser wurde dann am Nachmittag des 30.04. durch 
die Firma „Steffen Jurke GmbH & Co. KG“ mit entsprechender Technik 
fachgerecht und sicher aufgestellt. Der Vorsitzende des Jugendvereines 
Dennis Werner sowie 2 weitere Mitglieder sicherten den umliegenden 
Bereich. Zwar musste auch in diesem Jahr auf Grund der gesetzlichen 
Einschränkungen das traditionelle Maibaumrankeflechten ausfallen, 2 
Kränze und die obligatorische Birke an der Spitze schmücken dennoch 
den Maibaum. Auf die üblichen „Sicherungsmaßnahmen“ am Maibaum 
selbst wurde selbstverständlich nicht verzichtet. Es soll ja Leute geben, 
die trotz Ausgangsbeschränkungen des Nachts unterwegs sind.

Ein großes Dankeschön an den Jugendverein, dass ihr trotz der nun 
mittlerweile über ein Jahr andauernden Einschränkungen den Mut noch 
nicht verloren habt und weiterhin, so gut es geht für unseren Ort aktiv 
bleibt. Als Anerkennung wurden dem Jugendverein vom Ortschaftsrats-
vorsitzenden und seinem Stellvertreter vor Ort Gutscheine für Getränke 

überreicht, damit die Versorgung für die 1. größere Mitgliederrunde 
gesichert ist. Ein Dankeschön für die Unterstützung erhielt selbstver-
ständlich auch die Firma Jurke. Wir alle hoffen, dass wir im nächsten Jahr 
wie gewohnt das Maifeuer mit Fackelumzug und das Maibaumstellen 
uneingeschränkt genießen können!

Markus Neumann Ortschaftsratsvorsitzender

1. Mai – Wiednitzer Traditionen bleiben!

In der Grundschule Bernsdorf kehrt Leben ein. Leere Flure, trostlose 
Klassenzimmer und eine Zeit des Home-Schoolings gehören nun der 
Vergangenheit an. Das Herz der Schule füllt sich nach langer Durststrecke 
endlich wieder mit lachenden Kinderaugen und wissbegierigen kleinen 
Menschen. Welch ein Glück!

Jetzt geht es darum nach vorn zu schauen. Die wertvolle Arbeit der 
Eltern zu Hause (neben Job und Geschwisterkindern) aufzubereiten, die 
Schulkinder am momentanen Wissensstand abzuholen und konstruktiv 
weiter zu arbeiten.  Wir blicken positiver Dinge in die Zukunft und freuen 
uns auf eventuelle Projekte, kleinere Festlichkeiten und vor allem das 
gemeinsame Lernen.

In diesem Sinne bedanken wir uns bei jedem einzelnen Elternteil für 
die – teils kräftezehrende – wundervoll geleistete Arbeit zu Hause. Ihre 
Kinder haben ebenfalls dauerhaft ihr Bestes gegeben. Bildcollagen 

über die häusliche Lernzeit, selbstgeschriebene Texte oder Briefe und 
Einblicke in die toll gestalteten 
Muttertags- und Vatertagsge-
schenke, sind nur ein kleiner 
Teil der große Freude bereitet 
hat.

Ein besonderes Dankeschön 
geht an die Bärenapotheke 
Bernsdorf und Familie Becker 
für die kleine Sachspende und 
den schnellen Einsatz in der 
Not.

Das Team der Grundschule Bernsdorf

Jippie – es ist soweit!
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Gesunde Ernährung

Krümelmonster-Muffins zum Kindertag

Zutaten (9 Muffins) Muffinrezept unter https://www.gutekueche.at/muffin-grundrezept-rezept-4070

80g weiche Butter
200g Mehl
1 Pck. Vanillezucker
0,5 Pck, Backpulver
3 Eier
140g Puderzucker
100 ml Milch
Dekoration: Puderzucker, Zitronensaft, Kokosraspel, flüssige Lebensmittelfarbe, 
Marzipanrohmasse, Schokolinsen

Zubereitung: 
Backofen auf 180°C O/U vorheizen. Eier schaumig schlagen und anschließend Puder- 
und Vanillezucker einrieseln lassen. Dann die Butter in Flocken zugeben. Backpulver 
mit dem Mehl mischen. Dann im Wechsel das Mehl mit der Milch zur Eiermischung 
geben. Alles kurz verrühren, in Muffinformen füllen und für 30 Minuten backen.  
Die Kokosraspeln mit einigen Tropfen Lebensmittelfarbe einfärben. Außerdem 
etwas Zitronensaft mit Puderzucker verrühren bis eine dickflüssige Masse 
entsteht. Dann die ausgekühlten Muffins erst in den Guss tauchen und danach 
in den Raspeln wälzen. Aus Marzipanrohmasse Kugeln formen, jeweils eine 
Schokolinse hineinstecken und als Augen auf die Muffins legen. Mit einem Messer 
einen Mund in die Glasur schneiden und einen halben Keks hineinstecken.
 
Viel Spaß beim Nachmachen. Wir freuen uns über Bilder von deinen Krümel-
monstern! (info@csb-miltitz.de). Und als Ausflugstipp für die Ferien: Das EKZ 
hat für euch geöffnet!

Gesund Leben ist kinderleicht!

1.	 Entdecke die Vielfalt der Lebensmittel und gestalte dein Essen möglichst 
abwechslungsreich! Hast du z.B. gewusst, dass es auch süßes Rührei und 
herzhaften Haferbrei gibt? 

2.	 Iss den Regenbogen! Farbenfrohes Obst und Gemüse enthält viele Vitamine 
und wertvolle sekundäre Pflanzenstoffe. Fünf Hände voll sollten es am Tag 
davon sein.

3.	 Je unverarbeiteter die Lebensmittel, desto besser. Koche daher selber und 
bevorzuge Vollkornprodukte. 

4.	 Trink genug! Am Tag sollten Kinder mind. 1,5 l trinken. Bestenfalls Wasser.
5.	 Fett macht nicht fett! Gesunde Fette aus Nüssen, Samen und Fisch oder Öle 

(z.B. Leinöl) sind wichtig für deinen Körper. 
6.	 Zucker und Salz in Maßen. 6 TL Zucker und nur 1 TL. Salz sollten es am Tag 

sein. Achtung bei Zuckerfallen wie Ketchup!
7.	 Lass dir beim Essen Zeit und kau gründlich. Gut gekaut ist halb verdaut! 
8.	 Bleib aktiv! Hüpfen, Tanzen, Fußball spielen… Woran hast du Freude? 

Versuch dich so gut es geht an diese Regeln zu halten. Dann spricht auch nichts 
dagegen, wenn du dir ab und an solche leckeren Muffins schmecken lässt!

Text: Lisa Wuttig, Ernährungs- und Kräuterzentrum des CSB im Kloster St. Marienstern

KITA - Nachrichten
Frühling mit allen Sinnen

In der CSB-Kindertagesstätte „Meisennest“ in Straßgräbchen beschäf-
tigten sich die Mädchen und Jungen in den vergangenen Wochen mit 
den unterschiedlichsten Projekten rund um den Frühling. Die jüngsten 
Kinder lernten die Geschichte von der Raupe Nimmersatt kennen. Das 
Buch zur Geschichte wurde immer wieder sehr gern von den Kindern 
angeschaut. Raupen, Käfer, Schmetterlinge und auch Regenwürmer 
beobachteten die Kinder der Meisengruppe im Garten der Kita. Hier 
gab es zum Abschluss einen Backtag. Da wurden Schmetterlinge aus-
gestochen, Raupen und Würmer selbst geformt. Leckere Düfte ziehen 
dann durch das ganze Haus und das selbst Gebackene schmeckt immer 
ganz besonders gut. Die Finkengruppe sammelte Löwenzahnblüten um 
damit eine Löwenzahn-Bananenmilch herzustellen.
In den Hochbeeten im Garten wachsen schon Schnittlauch und Minze. 
Besonders lecker ist der aus der frischen Minze gebrühte Tee.

Jetzt konnten gemeinsam Tomaten gepflanzt werden. Diese müssen 
nun gut gepflegt werden, um dann leckere Tomaten zu ernten und zu 
naschen. Schon jetzt freuen sich alle Kinder auf die leckeren Früchte!
Text / Foto: Ute Große, CSB Sachsen e-.V.

Papier – das fetzt!

… so ist das diesjährige bundesweite Motto für alle Kitas, die als „Haus 
der kleinen Forscher“ ausgezeichnet wurden. Auch die CSB-Kinder-
tagesstätte „Fuchs und Elster“ in Wiednitz gehört dazu.
Die Kinder lernen die Vielseitigkeit und den Wert von Papier kennen. 
Mit Papier können sie verschiedenste Ideen verwirklichen und kreativ 
tätig sein.
Das Projekt starteten Kinder und Erzieherinnen mit dem Polizeiteddy. Mit 
ihm gingen sie gemeinsam auf Spurensuche durch die Räume der Kita. 
Überall entdeckten die kleinen Detektive Papier: Bücher, Taschentücher, 
Zettel, Servietten, Toilettenpapier, Tapete an den Wänden, Bastelpapier 
in unterschiedlicher Ausführung, leere Rollen, Kalender, Postkarten, 
Filterpapier, Drucker- und Malpapier..... 
Immer wieder ertönte der Ruf: „Ich habe wieder Papier gefunden!“ Schon 
jetzt wurde ihnen klar: Papier ist vielseitig, wichtig und aus unserem 
täglichen Leben nicht wegzudenken.
Die Mädchen und Jungen sammelten einige Fundsachen in einer Papp-

Schatzkiste, die sich in der nächsten Zeit sicher noch mehr füllen wird. 
Zuletzt wurde ein echter Geldschein genauer betrachtet. Die Kinder 
untersuchten die Beschaffenheit und entdeckten das Wasserzeichen, 
als sie ihn gegen das Licht hielten. 
Alle freuen sich schon auf die kommenden Wochen, in denen das Thema 
weiter vertieft wird. Dann werden Fragen wie z.B. Wie stark ist Papier? 
Können wir daraus Brücken bauen? Wie weit fliegen unterschiedliche 
Papierflieger? weiter erforscht.                      Text / Foto: Ute Große, CSB Sachsen e-.V.
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 Kindertag 2021 
 

Familien-Schnitzeljagd 

Bernsdorf 
So funktioniert es: 

• An jedem Ort gibt es ein Rätsel, das es zu lösen gilt. 

• Es gibt eine „Schnitzeljagd-Karte“, auf der sich 9 Orte in 
Bernsdorf befinden. 
 

• Jede gesuchte Zahl steht für einen Buchstaben, der  
an der richtigen Stelle eingetragen werden muss. 

 
• Plant als Familie selbst, wann ihr die Schnitzeljagd  

machen wollt und habt eine tolle Zeit. 
 

• Wer das Lösungswort hat, kann sich im 
Projektbüro „KUBE42“, im Aktions-
zeitraum, eine Überraschung abholen.  
 

• Aktionszeitraum: 01. Juni – 14. Juni 2021 
 

Mit freundlicher Unterstützung 
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Lösungswort: 

Start 
Zähle alle  

BALKONE am  
Rathaus. 

Diese beliebte Anlage für 
Jugendliche hat am Eingang auf der 
linken Seite große Findlinge. Zähle 
die Steine & verdopple die Zahl. 

Welche Nr. 
hat  
der 

Himbeer-
Eisbecher? 

Aus wie vielen 
Puzzleteilen besteht 
das Logo des MGH?  

Auf diesem Teich befindet sich eine 
Fischstatue. Darunter steht der Name des 
Teiches. Du brauchst den ersten Buchstaben! 

Das Spielhaus auf, dem sich nur 
eine Taube befindet (Spielplatz am 
Tiergehege), hat ein grünes Dach. 
Aus wie vielen Zaunlatten besteht 

eine Seite dieses Daches? 

Ziel 

Wann wurde das 
Zollhaus erbaut? 

Zähle alle 
BUNTEN Fische 

des Graffiti -
Bildes auf dem 

Stromhaus hinter 
dem Block, Fritz-

Kube–Ring 3. 

Lese den Hinweis an 
der Sporthalle, 

neben der 
Grundschule. 

Nun hast du auch 
den letzten 
Buchstaben! 

??15 

So funktioniert es: 

durch Bernsdorf machen. 
Folgt den Nummern und 
schreibt die Lösungs-
buchstaben unten rein.   

 
 
 

        

 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Ab sofort können  
Kinder und Familien  
eine Schnitzeljagd 

durch  

KUBE 42, Fritz-Kube-Ring 42, 035723/924199 

Mit dem Lösungswort  
können sich Kinder vom  

1. Juni bis zum 14. Juni eine 
Überraschung der Partner im 

Projektbüro „Kube 42“ abholen. 
 
 

Mo: 8 – 16 Uhr, Di + Do: 8 – 17 Uhr,  
Mi + Fr: 8 – 12 Uhr 

2021 
Kindertag  

 

9 1 

2 

3 

4 

7 

Mit freundlicher Unterstützung 

So geht’s: 1=A, 2=B, 3=c, 4=D, usw 
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Traditionelle Backkultur seit 1935Traditionelle Backkultur seit 1935

Am Schmelzteich 4 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 280 • E-Mail: info@baeckerei-ermer.de

Filiale Dresdner Straße 10 • 02994 Bernsdorf • Tel. 035723 20 760

Ihr Handwerksbäcker in BernsdorfIhr Handwerksbäcker in Bernsdorf

Wir sind Wir sind 
für für 

Sie da!Sie da!
––

Wir backen 
Wir backen 

das!das!

Nordstraße 24  | 02994 Bernsdorf/OL
Tel. 035723-20613 | kontakt@elektro-schnabel.de 

www.elektro-schnabel.de

Die jährlich sachsenweit stattfindende Initiative zur Berufsorientierung 
»SCHAU REIN! – Woche der offenenUnternehmen Sachsen« wird in diesem 
Jahr nicht in gewohnter Weise stattfinden. Der für den 26. April 2021 
geplante Buchungs- und Anmeldestart für Schülerinnen und Schüler, 
der schon einmal coronabedingt verschoben wurde, ist somit hinfällig. 
Die geplante Veranstaltungswoche SCHAU REIN! vom 21. bis 26. Juni wird 
nun genutzt, um mit digitalen Angeboten Jugendlichen eine Vielzahl an 
Berufen vorzustellen und Einblicke in Tätigkeitsfelder zu ermöglichen.

Präsenzveranstaltungen in sächsischen Unternehmen, die im Rahmen von 
SCHAU REIN! vorgesehen waren, können leider nicht stattfinden.Grund 
dafür sind die mit dem aktuellen Infektionsgeschehen verbundenen 
Einschränkungen im Freistaat Sachsen. Die pandemiebedingten Heraus-
forderungen im schulischen Umfeld und die damit einhergehenden 
notwendigen Einschränkungen von außerschulischen Veranstaltungen 
lassen eine Durchführung von Veranstaltungen dieser Art nicht zu.

Um den beteiligten Unternehmen Planungssicherheit zu geben, ist es 
notwendig, eine Entscheidung zu diesem Zeitpunkt zu treffen.

Die Woche vom 21. bis 26. Juni soll jedoch für virtuelle Angebote genutzt 
werden, um interessierten Schülerinnen und Schülern den Kontakt 

zu Unternehmen und Einblick in Berufsfelder 
zu ermöglichen. Dort erfahren sie Näheres zu 
Aufgabenschwerpunkten im jeweiligen Beruf, zu 
Anforderungen und Ausbildungsmöglichkeiten, 
Bewerbungsmodalitäten etc. Mit diesem alternati-
ven Angebot werden in der derzeitigen Situation 
Rahmenbedingungen geschaffen, die sowohl für 
Schülerinnen und Schüler als auch Unternehmen 
realisierbar und nutzbar sind.

Über den weiteren Ablauf und die Details zu diesen Angeboten werden in 
Kürze unter www.schau-rein-sachsen.de Informationen bereitgestellt.In 
allen sächsischen Landkreisen und kreisfreien Städten stehen Ansprech-
personen der regionalen Projektträger für Rückfragen zu SCHAU REIN! 
zur Verfügung: https://www.bildungsmarkt-sachsen.de/schau-rein/
kontakt.php Darüber hinaus wird an einem Angebot für Praktika in den 
Sommerferienwochen gearbeitet. Es ist geplant, diese auf der Plattform 
www.bildungsmarkt-sachsen.de zu veröffentlichen. Unabhängig von der 
weiteren Entwicklung des Infektionsgeschehens im Freistaat Sachsen 
können Schülerinnen und Schüler über diese Plattform Kontakt zu 
Unternehmen aufnehmen und sich zur Berufsorientierung informieren.
Text: Antje Stork, Sandstein Kommunikation GmbH

SCHAU REIN! kompakt und digital:
Virtuelle Einblicke statt Präsenzveranstaltungen in der »Woche der offenen Unternehmen Sachsen«

Notfonds für Jugendliche geht an den Start

Jugendräume und Jugendinitiativen im ländlichen Raum zu unter-
stützen und auch in Pandemiezeiten am Leben zu erhalten, hat sich 
der Jugendnotfonds Sachsen zum Ziel gesetzt. Dafür bündeln die 
Sächsische Jugendstiftung, die Sächsische Landjugend e.V. und die 
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung ihre Ressourcen und stellen 
ein umfassendes Unterstützungs- und Hilfsangebot bereit. „Uns ist es 
wichtig, dass selbstverwaltete Jugendclubs, -treffs und -initiativen die 
Pandemie gut überstehen, denn sie sind essenzielle Bestandteile des 
kulturellen und sozialen Lebens in den ländlichen Räumen.“, so die 
Initiator*innen des Fonds.

Ob Unternehmen, Selbstständige, oder Vereine, in vielen Bereichen 
des öffentlichen und privaten Lebens gibt es bereits Hilfsangebote zur 
Bewältigung pandemiebedingter Ausfälle. Nicht jedoch für Jugend-
initiativen, die mit viel Engagement und Energie eigenverantwortlich 
Räume und Projekte aufgebaut und verwirklicht haben. Diese Freiräume 
für Beteiligungs- und Selbstbestimmungsprozesse, sind Orte demokrati-

scher Bildung und somit wesentlicher Bestandteil eines vielfältigen und 
jugendgerechten Gemeinwesens. Dabei sollten wir sie nicht allein lassen.

Der Jugendnotfonds Sachsen unterstützt gezielt selbstverwaltete 
Jugendclubs oder freie Jugendinitiativen im ländlichen Raum, in denen 
sich Jugendliche zwischen 12 und 27 Jahren engagieren und die nicht 
wissen, wie sie ihren Club oder ihre Angebote gut durch die Pandemie 
bringen sollen. Dafür können sich junge Menschen unter www.jugend-
notfonds-sachsen.de melden und ihre Situation schildern. Nach einer 
Beratung unterstützt der Jugendnotfonds schnell und unkompliziert mit 
Rat, Tat und finanzieller Hilfe. Das Angebot gilt zunächst bis August 2021.

Der Jugendnotfonds wurde von der Sächsischen Jugendstiftung, der Sächsischen 
Landjugend und der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung gemeinschaftlich ins Leben 
gerufen. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage 
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.
Text: Andrea Büttner, Sächsische Jugendstiftung

Jugendnotfonds Sachsen hilft selbstverwalteten Jugendclubs durch die Corona-Zeit!
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Wir sind wütend und traurig zugleich über so viel sinnfreie Zerstörungs-
wut. Es handelt sich hier um das „Bike & Chill“ - Areal. Zerstörte Anlagen-
teile, Verunreinigungen durch Schmierereien und herumliegender Müll 
sind hier leider zur Zeit an der Tagesordnung. Es ist für uns einfach nur 
traurig und nicht nachvollziehbar, wieso man Dinge mutwillig zerstört, 
aus denen man einen positiven Nutzen zieht. In vorliegendem Fall werden 
wir die Verantwortlichen mittels Strafantrag und Schadenersatzforderung 
zur Rechenschaft ziehen.
Da viele Kinder, Jugendliche und Eltern die Anlage gern und mit großer 
Begeisterung nutzen, wünschen wir uns an dieser Stelle, dass hier ALLE 
gemeinschaftlich auf Ordnung und Sauberkeit achten. 

Für Fragen und Anregungen kann der kurze Draht zu uns unter 035723-
23815 oder -23835 gewählt werden.	         Text: S. Linack | Fotos: P.Gadke, S. Linack

Bike & Chill - Ordnung und Sauberkeit

Spende für Holzeisenbahn
Erfreut nahm Christian Bennemann, Leiter der Kita „Kinderland“, am 
30.04. von Bürgermeister Harry Habel eine Spende in Höhe von 110 € 
entgegen. Die Spende dient der dringend notwendigen Reparatur der 
hölzernen Spielzeugeisenbahn auf dem Kita-Gelände. Initiiert wurde 
die Spendensammlung durch Stadtrat Werner Grubert, der in der 
Stadtratssitzung im Dezember 2020 kurzerhand eine Spendenbox für 
diesen Zweck hat herumgehen lassen.

Text: S. Linack | Foto: A. Blochwitz

Wir freuen uns über Nachwuchs in unserem Tiergehege. Dieser junge Hengst wurde kurz vor 
Pfingsten geboren und freut sich nun auf zahlreiche Besucher.
Text/Fotos: S. Linack

Nachwuchs im Tiergehege

Gemeinsam mit den Bürgermeistern der von der Seenlandbahn-Route 
tangierten Kommunen des Landkreises Bautzen, insbesondere Bürger-
meister Harry Habel, hatte sich der Landtagsabgeordnete Aloysius 
Mikwauschk erfolgreich dafür eingesetzt, dass die Seenlandbahn auch 
2021 und 2022 wieder ins Lausitzer Seenland rollt.
Während der Sächsischen Sommerferien können Sie samstags und 
sonntags ab Dresden über Kamenz, Bernsdorf, Wiednitz und Hosena 
zum VVO-Tarif nach Senftenberg fahren. Die Seenlandbahn startet 
morgens im Dresdner Hauptbahnhof, am Nachmittag geht es von 
Senftenberg wieder zurück in die sächsische Landeshauptstadt. Den 
detaillierten Fahrplan und viele weitere Informationen finden Sie unter 
www.seenlandbahn.de.
Text: S. Linack und Tourismusverband Lausitzer Seenland

Mit der Seenlandbahn ins Lausitzer Seenland
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 VA Herr Thieme, Herr Nickich 

 

 

 
 

 

 

 

 

Kein Kind soll verloren ge-
hen 

Liebe Familien aus Bernsdorf und 
den Ortsteilen, 

immer noch befinden sich Eltern 
und Kinder in einer herausfor-
dernden Ausnahmesituation, wel-
che den gesetzlichen Vorgaben 
zur Bekämpfung der Corona-Pan-
demie geschuldet sind.  

Wir freuen uns, dass jede Familie 
die bestmögliche Bildung für ihre 
Kinder wünscht und bieten Ihnen 
weiterhin unsere Hilfe an.  

Das externe Unterstützungssys-
tem des Ein Quadratkilometer Bil-
dung und des Mehrgenerationen-
hauses bleibt weiterhin für die 
Kinder der Bernsdorfer Grund-
schule bestehen, egal ob die 
Schule geschlossen, im Wechsel-
modell oder regulär geöffnet ist.  

Unser Angebot und die jeweiligen 
Ansprechpartner finden Sie im 
Kasten neben diesem Text.  

Wir haben natürlich auch für Ihre 
Wünsche und Vorschläge, die wir 
noch gar nicht bedacht haben, ein 
offenes Ohr und freuen uns, 
wenn Sie uns ansprechen.  

Das Team des km2 Bildung und 
des MGH´s 

(Verfasserin: Anika Noack) 



Jetzt schon an das nächste Jahr denken ...
Terminplaner, Jahresplaner, Bürokalender etc.
mit Ihrem Design für Ihre treuen Kunden.

Sprechen Sie uns an: verkauf@db-medien.com


